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Bis auf solche Fakten, die aus dem Vorlesungsbetrieb bekannt sind, müssen alle verwendeten Aussagen gut formuliert und bewiesen
werden. Der Lösungsweg muss deutlich erkennbar sein.

1. Betrachten Sie bitte das Funktional

F() :=
∫ 1

0
((′())2 − 1)2 d.

(a) Sei F definiert auf { ∈ C1[0,1] : (0) = (1) = 0}. Zeigen Sie bitte, dass F auf
diesem Raum zwar beschränkt ist, aber kein Minimum annimmt. Bestimmen Sie
bitte das Infimum von F.

(b) Sei F definiert auf { ∈ C0,1[0,1] : (0) = (1) = 0}. Zeigen Sie bitte, dass F sein
Minimum in unendlich vielen Punkten annimmt. Geben Sie eine gegen  ∈ C0,1[0,1]
in C0[0,1] konvergente Folge k mit F(k) = rgmnF und limk→∞ F(k) < F() an.

2. (a) Sei ƒ ∈W1,p(Ω) und g ∈ C1(Ω). Zeigen Sie bitte ƒg ∈W1,p(Ω) und

D(ƒg) = (Dƒ )g+ ƒ ∂g in Ω.

(b) Sei Ω zusätzlich konvex. Zeigen Sie bitte: Für alle  ∈ V ∩ C1(Ω) gilt die Gleichung

‖∇‖C0(Ω) = sp
,y∈Ω, 6=y

|()− (y)|
|− y|

.


